
uzeme
Erscheint -Mittwochs und Ssmstsgs und
troftel inonntlich I- fennige frei ins Haus
gebrnchl , in der Expedition abgetz . monat¬

lich Pfennige.

für die Stadt Hostieima.Taunus
Druck und Verlag von R Mefferftümidt, bssstseim arn Taunus.

Expeditian: Neuer Vez 6.

preis für Inserate die Sgespaltene Leite
oder deren Raum Pfennige,
für den llntzoll verantrvsrtlich:

^ Messerschmidt.

Ar. 102 Mittwoch , den 15. Dezember 1920.

Amtliche Kekarmtmachungen.
Bekanntmachung.

In der Stadtverwaltung Hofheim Und möglichst um¬
gehend zu besetzen:

1. Pslrzeioberwacht meist er stelle
2. Kaffena  f fi st e n ten  st ell e.

Es wird gefordert:
Zu 1 Fähigkeit zur selbständigen Bearbeitung sämt¬

licher polizeilichen Bürogeschäfte , erfolgreicher Besuch
einer Polizeischule. Größe inindestens 1.70 m., Alter
nicht unter 30 Jahren . Bessldung Gruppe 5.

Zu 2 erfolgreich abgelegte Kassenassistentenprüfung.
Bewerber muß die VollziehungSbeamtengeschäfte mit
versehen. Es wird hier auf eine Kraft ohne eigenen
Hausstand reflektiert. Besoldung nach Gruppe 5.
Bewerbungen von Militäranwärtern , welche auf Grund

des Unterbrinzungsgcsetzes fllrsorgeberechtizt sind erhal¬
ten den Vorzug . Die Bewerbungspapiere (Zeugnisab¬
schriften. Lebenslauf , Lichtbild und Gesundheitsschein)
werden bis spätestens 31 . 12. 1920 erbeten.

Hofheim  a . Ts ., den 14. Dezember 1920.
Der Magistrat : M e r>r e r.

Bekanntmachung.
Die Herren Gewerbetreibenden , welche zu Ostern 1921

Lehrlinge oder Lehrmädchen suchen, werden gebeten , die¬
ses auf ' dem Ralhaufe Zimmer 3 anzuzeigen . Die Ver¬
mittlung geeigneter Kräfte erfolgt kostenlos.

Hof heim  a . Ts ., den 14. Dezember 1>20.
Ortsausschuß für Berufsberatung.

Bekanntmachung.
Die in dieser Woche durch den Feldhüter Messer vor¬

zunehmende Waisenkollekte wird der Mildtätigkeit der
Eingesessenen Besonders empfohlen.

Wir bitten sünrtliche Gaben in die Zeichnungsliste ein-
einzutragen.

Hofheim,  den 14. Dezember 1920.
Der Magistrat : M e y r e r.

Holzverteilung.
Das im laufenden Winter zur Fällung kommende

Holz aus dem Stadtwalde wird öffentlich meistbietend zur
Versteigerung gelangen . Damit jedoch möglichst alle Haus¬
haltungen Brennholz erhalten , werden auswärtige Bie¬
ter ausgeschlossen; die Hächstmenge wird für einheimische
Bieter aut 2 rm . Derbholz und 80 Wellen beschränkt.
Zur Durchführung dieses Verfahrens werden an die Ber¬
steigerungsberechtigten kleine Bezugsscheine ausgegeben,
die bei Erteilung des Zuschlags im Walde «bzuliefern
sind . Ohne die Bezugsscheine wird kein Zuschlag erteilt,
wie auch kein Gewähr dafür übernommen wird , daß alle
Bezugsberechtigten Ho'z bekommen.

Diejenigen Haushaltungen . welche Holz aus dem Stadt¬
walde zu steigern beabsichtigen, werden aufgefordert , sich
in den Vormittagsdienststunden von 3 bis 12 Uhr in
der Zeit von Donnerstag den IS . bis Sa mstag den

18. d. Mts . auf der Polizeiwache (Eingang Langgasse)
unter Vorlage der Lebensmittelkarte zu melde« .

Die . erste Versteigerung findet bereits Anfang nächster
Woche statt.

Hofheim  a . T ., den 14. Dezember 1920.
Der Magistrat : Meyrer.

M i l ch v e r s o r g u n g.
Das Hamstern von Milch von zum Milchbezuge nicht

berechtigten Personen hat einen solchen Unifang ange¬
nommen , daß die Milchversorgung der Kinder bis zum
Alter von 6 Jahren und der Kranken gefährdet ist. Das
zustehende geringe Quantum mußte noch mehr beschränkt
werden , weil die zur Verfügung stehende Menge nicht
ausreichi . Hiergegen muß eingeschritten werden , wenn
nicht die bereits vorhandenen gesundheitlichen Schäden
an Kindern und Kranken weiter verschärft werden sollen.

Ich verwarne die in Betracht kommenden Einwohner,
die Landwirte fernerhin durch hartnäckiges Bitten zur
Hergabe von Milch zu veranlassen, wie ich auch die Land¬
wirte auf ihre Pflicht der Allgemeinheit gegenüber ein¬
dringlichst Hinweise.

Die Polzeibeamten sind angewiesen, strenge Kontrolle
zu üben und,jeden Fall der Zuwiderhandlung zur An¬
zeige zu bringen.

In den nächsten Tagen findet erneut «ine von Stall
zu Stall statlfindende Feststellung der abzuliefernden
Milchmenge statt.

Hofheim  a . T ., den 14. Dezember 1920.
Der Bürg rmeister: Meyrer.

Bekanntmachung.
Donnerstag den iS . d. Mts . »on Vorm . S bi» nachm.

7 Uhr kommen für Kinder unter 1 Jahr
700 Gramm Zucker das Pf », zu Mk. 3,Sb.

bei Friedrich Etippler Ww . zur Verteilung.
Die Bezugsscheine werden am gleichen Tage in den

Vormiltagsstunden auf dem Rathause Zimmer ' 3 aus-
gegeben. _

Frei tag,  den 18. Dezb. »on vorm . 8 bis nachm.
6 Uhr auf Kundenliste gegen Vorlage der Lebens¬

mittelkarte.
An jeden AerforgungSberechtigten für die WeihnachtS-
feirrtage 2S0 Gramm Weizenmehl das Pfd . zu 2 .—
Mk. ausgegeben

Selbstoersorger für Botgclreide ünd von dem Bezüge
ausgeschlossen.

Hofheim a . T ., den t4 . Dezember 1*20.
Lebensmittelsteve . I A. > » tz

Quartiergeld für Haupstrasse.
Die Auszahlung sinder für diejenigen Qnartiergeber

die im Sommer 1920 in der Hauptstraße gewohnt ha¬
ben unter den wiederholt bekannt gemachten Bedingun¬
gen am Freitag 17. und Samstag  18 . Dezember.

Höfheini,  den 15. Dezember 1920.
Quartieramt.

9. Zaßrg.

Zu Ludwin van ILeethoven
160. Geburtstag (16. Dezember 1920)

Großer , erhabener Meister des Tones,
Sprößling Apolls , des Kromdensohnes .-
Deines melodischen Zaubers Macht
Fesselt in seiner tiefen Pracht
Heute ja stärker denn je unsre Herzen.
Wecket die Freude und bannet die Schmerzen.

.Deine gewaltigen Werke bestricken.
Reißen empor aus dem Chaos , erquicken
Alle durch ihren magnetischen Zug,
Tragen uns fort in dem ewigen Flug,
Der dir geworden vom hohen Olymp her .—
Beethoven . Dank dir und ewiger Lorbeer!A. Weiler.

Modernes Märchen
von Einem , der das Gruseln erlerne « wo « te.
Es war einmal ein Mann , der zog aus , um das

Gruseln zu erlernen . r . „ _
Er besuchte alle Kintöppe der Welt , sowie alle Panop-

tikuins und ihre Schreckenskammern , doch er sprach:
„Wenn 's mir nur gruselte!"

Am Weltkriege besah er sich die Schlachtfelder in Frank¬
reich, Belgien , Italien und Galizien , bis nach Kleinasien
hin . Er aber sagte: „Wenn 's mir nur gruselte !"

Nach dem Kriege nahm er seine Steuerzettel und An¬
forderungen zur Hand betr . Einkommen -, Vermögen -,
Grund-,' Gebäude-, Wertzuwachs-, Erbschafts-, Trgän-

l zungs -, Klavier -, Stenipel - und alle möglichen anderen
Steuern , einschließlich der neuesten Steuer nach dem ge-

! meinen Wert , sowie Wehrbeitrag und Reichsnotopfer.
Und er sprach: „Wenn 's mir nur gruselte!"

Da kam er nach Hosheim, einem Städtchen am Tau¬
nusgebirge . Tmrt wurde er nach einiger Zeit zum Stadt¬
verordneten gewählt und als solcher in die Kommiss » « ,
welche die Regelung des Schwarzbachbettes und die In¬
standsetzung der ausgerissenen Ufer in die Wege leiten
sollte . Und der mochte einen Gang von der Papiermühle
die Ufer entlang bis zur Lorsbacher Grenze , um zu sehen,
was da zu tun sei.

Da lief er. so schnell ihn seine Beme tragen konnten
den Heinrichsweg entlang nach Hofheim zurück, in dem
er in einem fort ausrief : „Mir gruselt , mir gruselt ." S.

oerbesteue

holz -verfteigerung.
Dienst «, , den 21. Dezember vprmittags 9 Uhr

werden versteigert: %
1 Eichen Stamm mit 2,50 Fstm.

33 rm . Eichen Scheit und Knüppel
1500 Eichen Wellen

79 rm . Kiefern Scheit und Knüppel
«000 Kiefern Wellen.

Zusammenkunft im Kapellenberg ain Wasserwerk.
Hofheim  a . Ts ., den 7. Dezember 1920.

Der Magistrat : Meyrer.

kanntmachung.
Zur i.  Verteilung stehen zur Verfügung

38 m . Herrelia ^ Üg u . Damenmantelstoff p. mt . Mk 48 .—
20 Stück Trikot Herrn Unterhosen „ 16.—
5 „ Herrenjoppen Mk. 106— 122

Bezugsscheine werden am Donnerstag den 16. Dezemb.
vorm , »on 8— 12 Uhr auf Zimn >er 3 abgegeben.

Hof heim  a . Ts ., den 14. Dezember 1920.
Der Magistrat: Mehrer.

B ekanntmachung
Dienstag  den 16. Dezember Mittags 12 Uhr wird

der im Schloßhofe liegende Bullendung öffentlich ver¬
steigert.

Hof heim  a . Ts ., den 14. Dezember 1920.
Der Magistrat : Meyrer.

Loknl-Unchrichlrn.
— D er Turnverein „Vorwärts"  feiert sein

diesjähriges Winterfest all ! Neujahrstage im Saale des
„Frankfurter Hofes " . Humoristische Varträge , turnerische
Darbietungen und Theater -- Aufführungen werden in
bunter Reihenfolge das Programm beleben und stehen
somit den Besuchern auch diesinal einige gemütliche und
genußreiche Stunden m A Lsicht. Da nur eine beschränkte
Anzahl Karten ausgegeben wird , tut man gut , sich bei¬
zeiten mit einer solchen zu versehen. Die Karten sind im
Voroerkauf in den durch Plakate kenntlichen Verkaufs¬
stellen, sowie bei den Mitgliedern zu haben.

Sport . Einen schoneii wohloerdienten Sieg konnte am
verflossenen Sonntag die 2. Mannschaft Sportverein 09
Hofheim gegen die 2. Mannschaft Olympia Kelkheim cuf
dem Sportplatz an der Zeilsheimerstraße erringen . Beide
Mannschaften sieitten sitoyin  stärkster Aufstellung dem
Schiedsrichter und begannen sofort ein flottes Spiel . Gehr
bald mußte der Schiedsrichter eingreifen d« Olympia Kelk¬
heim sich schon in den ersten Minuten wiederholt in Ab¬
seitsstellung befand . In den ersten 20 Minuten konnte
der Mittelstürmer Hofheims das erste Tor erzielen. Sport¬
verein erhöhte die Torzahl bis zur Pause auf 2 uud mir
2—0 für Hosheim wurden di« Tore gewechselt. Rach der
Pause spielte Hosheim mit dem Berg im Rücken als
Bundesgenossen und konnte jetzt das Tor Olympias sehr
»ft bedrängen . Olympia setzte jetzt alles daran um den
Ausgleich zu erzwingen was ihm aber nicht gelang . Da¬
gegen gelingt es Hofheim noch 2 Tore zu erzielen. Erst
nachdem Hofheim den rechts außen seiner Mannschaft,
der sich vor dem Spiel eine Verletzung zugezogen hatte,
ins Tor stellt , geling ! es der Mannschaft Olympias das
Ehrentor zu erringen , welches übrigens noch abseits war
weil der Kpieler Kelkheims der mit dem Ball durchge¬
brochen war im Strafraum noch den Ball an einen an¬
deren Spieler Kelkheims abgab der nachher das Tor schoß.
Ein in den letzten Minuten durch Hände von Olympia
im Strafraum verwirkter l l Nieter wurde von Hofh im
in fairer Weise ins Aus befördert. Mit 4—1 konnte die
2 . Mannschaft Hosheims als Sieger den Platz verlassen.
Eckball vcihällniß 4—3 für Hofheim. Der glatte gefro¬
rene Boden verhinderte beide Mannschaften am Entfal¬
ten der »ollen Schnelligkeit. Jedensulls kann die 2 Mann-
schafl Sport »ereiu 09 . mit dem .erzielten Resultat zufrie¬
den sein.

Kath . Gesellen Verein
Morgen abend 71/4 Uhr,im Vereinshause
. Monats Versammlung

Große Auswahl
in Fleisch - und Waschbntten , Spül - und Getränk-
züber in allen Größen. Jauchesässer werden nach
Größe angefertigt.

Ernst Liesem Küsermeister.
Neuweg 2.

Passende » Weihnachtsgeschenk

Ein Regulator *

Dünger Fox entlaufen
gegen Belohnung adzugeben bei

Goerg Kunz Neu weg 4.

✓
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Donnerst « - , den 16 . Dezember 1920
im Saale des Frankfurter Hof

Veethoven -Menö
Mitwirkende : Gesangverein Konkordia , Qu «rtett,erein
Hofheim , Salon -Orchester ; Frl . Schneider , Herr Fr . Hauck

und Herr Kauck grän &furt ^ ^ Sjg^ ^ .
Uortrags - ^ "

1. Ouvertüre „Egmont " » .
2 . Eiiiführungsvortrag.
3 . Chvr : „Die Himmel rühmen . "
4 . „Waldsteinsonate " für Klavier
5 - „Trio " für Klavier , Violine,

Cello
6 . Chor : „ Hymne -an die Nacht"

Pause.

7 . „ Larghetto " aus der 2 . Symphonie Salon -Orchester
8 . „A-dur -Sonate " für Cello u . Klavier Herren Fr . Hauck

Kauck
9 . „ Streichquartett " C-moll Herren I . Hauck, Wenzel

Ä

—— rein Konkordia
-chneider

Herren Kauck , F . Hauck
I Hauck

Quartett -Verein . ^

10. .Marsch " aus dem Konzert für
Klavier in Es

Kürzl , F . Hauck

Salon -Orchester.

Saalöffnung 6 »/, Uhr . Pünktl . Anfang 774 Uhr.
Rauchen verboten.

Während der Vorträge bleiben die Türen geschlossen.
1 . Platz 3 Mk . 2 . Platz 2 Mk.

Karten im Vorverkauf zu haben : Buchhandlung Schütz
und Schnellbäche r , Cigarrengeschäft Knöß,  Friseur

Kraft.

Da keine Sonderprogramme gedruckt werden , wird gebeten, dasselbe
auszuschneidcn!

| Msklischk Wkihnachtsgeschmke
machen » ie größte Feude

als solche empfehle ich in reicher Auswahl und besten Qualitäten

Herrenstoffe jSÄ, ";
den feinsten Qualitäter

Tostümstoffe,'̂ LL
litäten und Farben.

Mantelstoffe
big nnd karriert.

3AUmwo!lw»reuV7wu
Hemdenflanelle . Schürzenzeuge
Hauskleiderstoffe ufw . trafen ti
besten Friedensqualitäten ein

' reiner Wolle
U srrumpfe mehrere -Qualitäten

in allen Größen sehr preiswert.

hsnSschuhe
Kinder in allen Größen
und Farben.

- ßVahatton ° p«rte Neuheiten
VLraVäUeu in Seide und ge¬

strickt.

LILrÜewische SÄ,
i Manschetten , die gangbarsten

Formen in besten Qualitäien,

Leibwäsche
in Cretton , Biber und Normal.

Lchweter-
hanSarbeiten ;”n6a,£ *‘.

zeichnet oder Sroff.

MoSewaren
Blusenkragen , Lackgürtel

Dlusenschoner , Rodelmützen
susw. usw.

Keachleu Sie meine
Schaufenster Joses kraune.

» » » » » n,, ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■
■ «■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■! au

|l v | i # jS

| Für Weihnachten!
Empfeliie als praktische Geschenke;
® Präsent -Ristchen ®
ä 10 Stück zu 8. 10, 12, 15 u. 20 Mk.
Grosse Auswahl in Shag - (Bruyere ),
Porzellan - und Holz -Pfeifen etc . etc.

| Cigarren -Knöss | |!
en gros — en detail . , j jj

■■■■■■■■■■>■■■■>■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■>■■■■■■■«■■■■■■■■* |

:■

:■

:■

TaUnUS-
Hofheim

Klub
a. Taunus.

■■■■>■■■■■■■■■■■

Sonntag , d :n 19 . Dezember
' nachmittags 2* 1/, Uhr

im Saale des Frankfurter Hofes

Pinierini 00 -f£|t
Gälte können durch Mitglieder

eingeführt werden.
_ Der Borstand.

■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■«■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■I

Ächtunq!
Vrima Ninöfleisthr

per Pfund 10 Mark
Hackfleisch Pfund 10 Mk . Leberwnrst 10  Mk.
Blutwurst 12 „ Fleischwurst 15 Mk

Preßkopf 18  Mk.

I* Metzgerei Luöw. List!
'Hauptstraße 33.

Sport-Verein 89,
Bei günstiger Witteruna findet in Zukunft ied

Sp ar - u. Leih verein B.  Haft
Sparkasse

Annahme von Spareinlagen von Jedermann
auch von Nichtmitgliedern.

Eröffnung laufender Rechnungen
mit und ohne Creditgewährung.

Scheckverkehr,
An- und Verkauf landwirtschaftlicher Erzeugnisse

und Bedarfsartikel.
Geschäftsstelle ; Kirschgartenstraße 5.

E35332

Ziegenzucht-Derein.
In der letzten Versammlung

wurde beschlossen , die sogenannten
Riesen -Milchschafe anzuschaffen.
Interessenten , Mitglieder und Nicht¬
mitglieder , welche mitbeziehen wol¬
len , können sich bis spätestens Frei-
tag den 17 . d . Mts . abends L Uhr
bei Herrn Heinrich Lottermann,
Kirschgartenstraße , melden.

Der Borstand.

Lchach-vere 'm.
Zu der am Freitag , den 17.

!Dezember abends 7,30 Uhr statt-
j findenden V evfammlung
; werden alle Mitglieder freundlichst
>eingeladen.

Der Borstand.

.. . . . » Empfehle als paffendes
günstiger Witterung findet in Zukunft jeden Sonntag 1 . . , , t

Morgen von 10 — 12 Uhr Trainingstunde nur für j WeihNSchtS geschenK x

!

statt,
Der Spielausschnß

M. L.
| Die Kerrin der Well
fl] IV . TEIL m ! i - - - -

I Rönig Maßotnüß. 11
- !r—ir^ [_,_ ,_Sie finden

_ _ _ ^ fVhi* frhnnp » rnfcttfrhp rniii tirotctmorto

gga % I e «k » § § e § 10 % « * «

fo \ ^

Soilott «,,seifen

Gisavettenetui»
«LiKnrren spitzen
Stzngpfeifen (echt)
Gelbtnschen

» Vvieftnfetzen
j Vildev >Jug «ndI»tt«her l
! billig in Friedensqualität s

!Wilhelm Kraft .1

2 trächtige Jiegen j
nebst Heu , Dickwurz und eine
Schrotmühle zu verkaufen

Ostendstraße 4 , 1. St.

j | Hier Ufautaubeir
j i zu verkaufen.

| Zu erfragen im Verlag.

i
i

Donnerstag , den 15 . Dezembe werden Brikets zu 2
per Ctr . 17,60 M . ausgegeben.

436 — 470 am Donnerst , den 30 . Dezembr . v . 1— 2
£1 - 510 . „ .. 2 - 3
511 - 540 „ „ .. 3 - 4

Die BertetlungSftelle.

Ctr.

Sechsleil . Kasenstass
zu verkaufen

Burggrabengäßchen 6.

5 Strsußfeüern
zu verkaufen.

Anzusehen im Verlag.

Kcftung nekst Soldaten
zu verkaufen Briihlstraße 8 , 1.

Fuhren aller Art
sowie landwirtschaftliche Arbeiten
übernimmt L . Strahlheim.

(Zolöenes Kettchen
verloren . Gegen gute Belohnung
abzugeben Lorsbacherstraße 42.

\  Geige kompleFt
zu verkaufen Ntederhofheimerst . i5.

sehr schöne praktische und preiswerte

beschenke
in meiner großen Auswahl von
Korbware « , Kiudermöbel

Schulranzen usw
OeorK 8elijnrier.

Seltene Helegenljeit
Einige schöne Damen-

tnschen, pr. jeder
spottbillig zu verkaufen.

C . WolperS.
Neuer 2türiger lackierter

Xlciclcr8chranl<
mit Wnscheeinrichtung preiswert
zu verkaufen.

Wo , sagt der Verlag.

; Reklame und Zahlen können täuschen !
» aber nicht Tatsachen ! Tatsache ist, I
» daß Phildius 'sches Haarwasser von;
! wissenschaftlichen Autoritäten unter - »
; sucht und begutachtet , von Fürstlichen I
■ Personen gebraucht von Hoch und!
! ^ . iedrich von Nah und Fern bestellt »
; und attestirt wurde Ein Versuch I
I genügt um zu überzeugen , daß man !
! es mit einem erstklassigen Fabri - »
» kat zu tun hat , dabei ist dieses vor - -
I zügliche Haarwasser gegenüber Kan - !
» kurrenz no ch äu ßerst preiswert.
» Umsonst kann man keine Verband - i
» stoffe liefern aber billiger wie in Groß - »
» städten liefere Ihnen : Verbandwatte \
- Mullbinden . M onatsbinden . Spritzen , »
! H - rpt -Artikel der Zahnpflege sind : j
■ Qdol . Pebeco Zahn -Posta Kaliklo - !
\ ricum Colodant Phildiusschcs parf . i
! Zahn -Pulver,
i Billiger besser wirksamer als Haar - ■
[ öle Pomaden ist P ildlussches Haar - i
■ Wasser looje und in Flaschen erhält - ;
; lich. Ferner Toiletteseifen Parjüms j

Samstag , den 12 Dezember 20 : Reinschmeckendek gebrannter Enffee. >
wurde ein aoldenes ^r Schmalz . Cocosfett . Süßrahm -Butter :
wurve . ein gvtvenes , . ; Rosinen . Corinthen . Haselnußkerne ;

zlkttrnakinbono THIl Backpulver . Backessenzen . Ciironen »
vor dem Gasthaus „zum Löwen " !: Rosenwasser Gewürze zu äußersten r
zwischen 4 —5 Uhr abends vec- : -Tagespreisen _ s

| Weinbrand -Cognac in ganzen und »i halbe Flaschen. Rum halbe Flaschen. !
- Pr . Salatöl . Tafel -Speise u . Ein - »
: _ mach -Essig T afelsenf . _ j
» Neue groß e Bollheringe Salzgurken \
i Der Winter naht , mtt ihm kommen i
■ Erkältungen als Borbcugungsmittel j
j empfehle Hollunderblüte. Spitzwege- !
i rich . Altee Süßholz . Blankenheimer \
» Fllrstentee . Sodener - Wiesbadener - »
> Emser -Pastillen . Reicheils Husten - !
: tropfen Fencheihsnlg Kaisers Brust , i

Caromellen usw
; Vorstehende Artikel erhalten Sie ln !
» I . Qualitäten und preiswürd in der 2

Drogerie Phildius . :

Wer lauscht
Koks gegen Kohlen o . Briket

Näheres im Verlag.

loren . Der ehrliche Finder wird
gebeten , selbes gegen

50 Mk. Belohnung
da selbes ein Andenken ist , im
Löwen abzu geben.

Volksbildungs-VerBin.
Die Bücher -Ausgabe fällt für

den 16. 12. aus.

in größter Auswahl zu den billig¬
sten Preisen empfiehlt

Wilh . Zimmermann.
Schulranzen

in echt Leder u . Segeltuch empsiehlt
Josef Jakovi

Schrot- und Mahlmühle
mit Motorbetrieb zu verkaufen.
2 . Mainstraße 9 , l . St.

Kigarren
als Weihnachtsgeschenk

kaufen Sie in ff. Qualitäten billig
bei

Wilh . Rrssi.
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